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Liebe Pateneltern, liebe Gönner, geschätzte Tibetfreunde 

Wieder ist ein Jahr vergangen und es wird Zeit über unsere Projekte Bilanz zu ziehen. Unser neues Projekt Kailash 
Internat Phuntsokling in Odisha, Indien, läuft jetzt das dritte Jahr. Das Internat ist zu einem wirklichen Heim für die  
Mädchen  und  Jungen  in  dieser  entlegenen  und  armen tibetischen  Siedlung  geworden.  In  einer  glücklichen 
Gemeinschaft  können sie  sich  dort  bestens geistig  und körperlich  entwickeln.  Die  Sicherheit,  das  gute  soziale  
Umfeld, die freundliche Unterkunft und das gute Essen tragen dazu bei. In der Gemeinschaft lernen sie zudem sich  
sozial zu integrieren und Verantwortung zu übernehmen.
Im März haben 14 Studenten die Abschlussprüfungen der Schule  erfolgreich bestanden und das Internat zum 
Übertritt an die zentralen Tibetischen Schulen verlassen. Im April sind 28 Studenten neu ins Internat eingetreten.
Die dringlichsten notwendigen Verbesserungen der Infrastruktur des Internat sind  abgeschlossen, aber es gibt  
immer wieder Weiteres zu tun. 
Unser vorheriges Projekt, das Tibetan Medical and Astro Institute Mt. Kailash in Darchen, Westtibet, mussten wir 
wie berichtet 2011 an eine chinesische Foundation übergeben. Während sechzehn Jahren hatten wir das Institut  
aufgebaut und zu einer medizinischen Institution mit Ausbildungsstätte für junge Tibeter in tibetischer Medizin, mit  
Spital und mit Produktion von traditionellen tibetische Medikamenten ausgebaut. Nach unserer Information ist das 
Institut glücklicherweise noch immer in voller Funktion. Es bietet so weiterhin nachhaltig medizinische Versorgung 
für die lokale Bevölkerung und die Pilger in dieser abgelegenen Gegend Westtibets.  
Nächstes  Jahr  wird  unser  Verein  Ngari  Korsum Schweiz  sein  fünfundzwanzigstes Jubiläum feiern  können.  Wir 
haben vor, dies mit einem festlichen Anlass zu feiern, am 26. September 2015. Wir möchten Sie schon jetzt herzlich  
dazu einladen,  Details  werden folgen.  Ohne das Vertrauen und die  fortwährende Unterstützung durch unsere 
Freunde hätten wir  es  nie  erreicht,  unsere  Projekte  in  Darchen und jetzt  im Kailash Internat  Phuntsokling so 
erfolgreich durchzuziehen und zu verwirklichen. 
Im Namen des Vereins möchten wir deshalb Ihnen allen von ganzem Herzen für Ihre gütige Unterstützung danken  
und  Sie um Ihre weitere Hilfe in unserem jetzigen Projekt bitten, in unserem Bestreben den Kindern in dieser 
entlegenen Siedlung eine bessere Zukunft zu  ermöglichen. 
In dankbarer  Verbundenheit

 Sampa Dhondup, Präsident Konchok Chugtsang,  Patenschaftsbetreuung



Besuche im Kailash Internat Phuntsokling 2014

Im September hat Batsang Tsering von unserem Projektteam dem Kailash Internat Phuntsokling einen zehntägigen 
Besuch abgestattet, um den Stand des Projektes in Detail zu prüfen und notwendige Verbesserungen in die Wege 
zu leiten.

Dabei haben Treffen mit dem Vorsitzenden der Tibetersiedlung Phuntsokling, Chonor Sandup stattgefunden. Die 
Leitung der Siedlung ist sehr glücklich über das Internat und hat uns ihre weitere volle Unterstützung zugesichert.  
Zudem soll das administrative Vorgehen zum Neueintritt von Studenten vereinfacht und beschleunigt werden.

Die Wichtigkeit des Internats wurde an mehreren Versammlungen mit den Eltern sehr deutlich zum Ausdruck 
gebracht. Das Internat ist für sie eine grosse Entlastung. Die Kinder erhalten eine bessere Erziehung und sind 
rundum gut betreut und versorgt, viel besser als es zuhause in  den meist sehr einfachen Verhältnissen möglich 
wäre. Sie werden zu Selbständigkeit und Sauberkeit erzogen. Auch der Unterricht in buddhistischer Religion wird 
sehr geschätzt.

Das Kailash Internat macht jetzt einen sehr guten Eindruck. Die wichtigsten Verbesserungen der Infrastruktur sind  
ausgeführt.  Der angepflanzte Rasen und die Bäume sind gewachsen, sodass die Umgebung jetzt viel freundlicher  
aussieht. Einzig der Vorplatz vor dem Jungen-Wohnhaus sollte noch gepflastert werden, um Staub zu vermeiden.

Während des Besuchs wurden auch laufende Unterhaltsarbeiten ausgeführt. Die Wände der Gebäude  sind neu 
gestrichen worden, beschädigte Fliegengitter zum Schutz gegen Moskitos ersetzt.

Entwicklung und Verbesserungen im Kailash Internat Phuntsokling

Angestellte: 
In der Zwischenzeit ist das Angestelltenteam vollständig. Neben Hausvater und Hausmutter sorgen zwei Köche 
und ein Gärtner für das Wohl der Studenten.
Zur besseren Unterstützung bei den Schulaufgaben helfen abends neu drei Lehrer mit, zwei Lehrerinnen für die 6.  
bis 8. Klasse und ein höherer Lehrer für die 9. und 10. Klasse.

Notwendige Renovationen
Die Zyklone und heftigen Regenfälle, die Odisha in den beiden letzten Jahren heimgesucht haben, sind leider am 
Internat nicht spurlos vorüber gegangen. Besonders auch der Zyklon vom 12. Oktober 2014 hat viele Schäden  
verursacht.  Die  Dächer der  Wohnheime der  Mädchen und Jungen und der  Angestellten-Wohnräume wurden 
mehrfach beschädigt, siehe Bild oben. Eine Reparatur ist nur teilweise möglich und zudem gefährlich. Die Häuser 
sind vor mehr als 30 Jahren gebaut worden und eine umfassende Sanierung der Dächer ist dringend notwendig  
geworden. Neben dem Dachbelag muss auch die Konstruktion aus Holz oder Stahlträgern ersetzt werden. Da 
teilweise auch die Wände durchnässt wurden, werden auch  Gesamtneubauten in Betracht gezogen. 



Studenten

Ende März dieses Jahres haben 14 Schüler erfolgreich ihre Schlussprüfung der 10. Klasse bestanden, acht 
Mädchen  und sechs Jungen. Sie haben das Internat zum Übertritt an die zentralen Tibetischen Schulen in 
Mussoorie und Shimla verlassen, für ihre höheren Sekundarschulkurse. 

Im April sind 10 Mädchen und 18 Jungen neu ins Kailash Internat eingetreten. Im Moment haben wir 47 
Studenten im Internat.

Wie schon bei unserem letzten Besuch hatten wir den Eindruck, dass die Studenten in unserem Internat sehr 
glücklich sind. Das Internat ermöglicht es ihnen, sich vermehrt um sich selber sowie um ihre Ausbildung/Schule zu 
kümmern. In einem guten Umfeld  können sie sich gegenseitig unterstützen, Freunde finden und im täglichen 
Ablauf Verantwortungen und Aufgaben übernehmen.  

Das Internat bringt eine grosse Entlastung für die Eltern, die oft beruflich unterwegs sein müssen.

Für die Kinder hat es hat vor allem folgende Vorteile: 

• Gutes soziales Umfeld
• Sicherheit
• Freundliche Unterkunft und gutes Essen
• Unterstützung bei den Hausaufgaben 
• Übernehmen von Aufgaben und Verantwortung 
• Gemeinsame Freizeitaktivitäten
• Keine langen Schulwegs

Gesundheit 

Nach dem grossen Erfolg im letzten Jahr haben wir im September wieder einen Yoga-Kurs durchgeführt.  Dies 
wurde auch vom Settlement Officer der Siedlung ausdrücklich empfohlen. 

Ein renommierter Yogalehrer hat für jeweils drei Tage in jedem der fünf Camps intensive Kurse durchgeführt. Die  
Kurse haben wieder grossen Anklang gefunden. Zahlreiche Leute haben daran teilgenommen, jeden Alters, von 10 
bis 86 Jahren. In einer entlegenen Gegend, wo die ärztliche Versorgung oft schwierig zu erreichen ist, kann Yoga  
zur Vorbeugung von Krankheiten und Verletzungen besonders hilfreich sein. 

Seit den Kursen im letzten Jahr treffen sich unsere Studenten regelmässig früh morgens auf dem Hauptplatz und  
beginnen den Tag mit Yogaübungen

  

Ausblick 2015

Der tägliche Betrieb im Internat soll in gleichem Rahmen aufrecht erhalten werden. Wir werden aber  versuchen,  
weitere Studenten aufzunehmen. Zudem soll die  Infrastruktur weiter verbessert werden.

Budget für 2015
Für die jährlichen Betriebskosten rechnen wir mit einem Budget von CHF 35'000.--. Aufgrund von Schäden durch  
Zyklone und Regen rechnen wir mit einigen weiteren Aufwendungen von etwa CHF 7'000.--.
 



Diverses 
Auch diesen Sommer war unser Tibeter Verein Ngari Korsum Schweiz wieder an der Richterswiler Chilbi vertreten 
und hat zu Gunsten der Kailash Projekte tibetische Spezialitäten verkauft. Es ist uns immer wieder eine Freude, 
unsere Tibetfreunde mit unseren „Momos & Shapale“ beglücken zu dürfen. 

 

Spenden und Legate
Mit Ihren Spenden, Schenkungen und Legaten leisten Sie einen direkten Beitrag für Ausbildung und Gesundheit 
bedürftiger Tibeterkinder, dazu einen Beitrag zur Erhaltung tibetischer Kultur.
Dank viel freiwilliger Arbeit sind die Verwaltungskosten gering und eine strenge Ausgabenkontrolle garantiert, 
dass Ihr Geld in die richtigen Kanäle fliesst.

Spendenkonto Schweiz
Kailash Projekte, 
Credit Suisse, 8070 Zürich
Konto Nr. 0554-798162-70, 
IBAN CH22 0483 5079 8162 7000 0
Postkonto PC Nr. 80-500-4

Spendenkonto Deutschland
Kailash Projekte, 
Postbank, Stuttgart, Bankleitzahl: 60010070
Konto Nr. 246 267 02, 
IBAN DE21 600 100 7000 24626 702

Tibeter Verein Ngari Korsum Schweiz
Sandup Gongyü
Vizepräsident
sandup.gongyue@gmail.com

Kontakt
Konchok Chugtsang
Patenschaftsbetreuung
Neudorfstrasse 53, CH-8820 Wädenswil
info@kailashprojekte.ch 
Tel. +41 (0)44 780 89 37 

Weitere Informationen: www.kailashprojekte.ch

Kailash-Internat Phuntsokling Tibetan Settlement School, Odisha, India
Patenschaftserklärung

Ich übernehme eine persönliche Patenschaft für _______ Jahre,  (3, 4, 5 Jahre)
Meine jährliche Verpflichtung beträgt CHF 260.00

Ich möchte eine unpersönliche Patenschaft für _______ Jahre übernehmen

Ich werde jährlich CHF _____auf das Spendenkonto einzahlen.

Name / Vorname_________________________________________________________________
Addresse_______________________________________________________________________

Telefon / Email___________________________________________________________________

Ort/ Datum / Unterschrift__________________________________________________________
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